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iSriefkaflcu btt Keftaktion.
Z. F. i. B. Sie uon 3. 31. f c e u f;

herausgegebene ilfuftrirte Odronif ber ©tabt
Siirid}" ift in ber ïf)at ein ^radjtatbum
attererften Sfangeâ. 2)te iiberauê reicben

unb burcbmeg trefftict) gelungeneu 3Kuftra=
tionen bië in bte netiette ,^eit hinein ju
bitrdjgefjen, bietet frt)on an fia) einen H>at)=

ren ©enufr unb gibt unS tiberbieë ein ge=

rabeju benntnbernâroertbeê SMlb ber attmälfc

gen ©ntroicîtung ber ©tabt, roaljrenb tmé
bann ber tüd)tig<>, reicB mit ©ebidjten unfe»

rer beften Joelen bttrdjftreute Zev.t mit alten
weitem ©rläuienmgett nad)t)itft. ©etjr oer-
bantenäroerttj ift atta) bte Beigabe bei' fortritt!)
unferer fjeroorragenbften Sietjter unb iîitnft-
ter unb ber ©lief in itjre SBet'ïftâtie u. f ro,

u. f. ro., fur}, eê ift ein S3ud), baä nicbt nur
betn Verleger, fonbern aud) ber ©tabt ^iindj
jur @hre gereicht, unb barf alë ein ©efrftenf
non bleibenbem 3Berttje bejeicfmet roerben.

Sßie roerben fid) 5. 33. bte 3ürd)er im Sluëlanbe über ba<3 herrlid) attëgeftattete 33ud)

freuen. Ser ^reté non 30 fyr. febeint alteroing^ bod), aber gegenüber bem ©ebo=

tenett barf er gefabeju alë niebrig bejeietmet roerben. ©ie fönnen baë $raà)tnferf,
roie ©ie roünfdjen, burd) unfere èjrpebition bejiefien; eä ift bereit"? an 3t)re 2ttorejjë

abgegangen. Grttflianer. Sie Sßietät getjört aud) ju beu bemofratifdien £ugen?

ben. SBürbe fie hier nidjt geforbert, fo roürben Sie un3 energifdj auf ber beroitfiten

©eite finben. Lucifer. îinbern Sßotijeien ftnb aitcfj fdjon ©djetme burdjgebrannt,
otjne oafe bie Sßettgefdjidjte, in beren Sienft ber Stifteler ftebt, banon Sîotts nafjm.

®rttfs. R. i. Z. S)aô müfjte nun ein neues ©jap roerben ; eë finb ja nur noch

,roei, bie roenb i-nnähonnä! P. J. Sa3 Sieb an ben ©djroan non ^efaro roar

für unë nicfjt geeignet. Sanf. i. Z. gibt audj rounberbare Sauoluftt;«'
in @rof3=3ürid). SBir roiffen einen, ber tjat einen Stbtrit tft 11 üben plan ange="

fdjlagen. unb »erlangt allen Êrnfteâ, bie SJttetfjer follen fid) ftrenge nadj bemfelben

richten. L. J. L À. fflfau follte biefen ebelu öerrn einfadj tuegroeifen, lueit

man einen (Etjemifer unb nidjt einen 9tänfe ©djmib gefudjt fjabe. Nörgler.
Sie Sltfoholfreien hatten in ©t. ©allen 0 ironie beë ©djidfalä eine Jüeiiu

farte, auf Seren :Hürffeite ber flotte ©trub=(£[jampagner fidj fctjäumenb empfiet)lt.

Z. i. B. SBir roollen fefjen. 93iê je(jt roar nodj nidjts 511 lefen. Jassclub tuto

H. H. i. B. SJibe (Ebnen unb Wäget". H. M., stud. phil. i. Z. Sen fetten
»on braufjen", bie unfern ©djroeijerfinbern fo gerne Unfäljigfeit in ber 83ef)errfd)=

ung ber beutfdjen Spradje »orroerfen, roollen nüt heute eine Stutblüte einer einge=

roanberten etfjäfjrigen Süürttembetgeriu roitmten ; fte lautet : 2tm Sonntag am

Sonntag roietibein roir ba ba fommt man jur Schute von fern unb »on nalj ihr
Knaben unb Wiiirheu roiEgomen im .öerrn Stter unb Lehrer roir fefjen eidj gern
roir begrüfen roir begrüfen eudj alt." G. F. Sie fürslidi in bem S3erl. £agb(."
nadjgebrucften Sdjred= unb SBettertjornuerfe (2Ba3 tlju' idj in ben Sttpen, bte tjab'

idj ja ju Jpaus"') finb auch, uité nidjt fo tmbefannt. Sie fjaben »or fahren fdjon
wie jettt bie iHunöe tuirch iämmttichc iUättdjen gemadjt. Saê 33erl. Xagbl." roollen

mir befsroegen nicht abheilten, ficb einjubilbett, e3 fei bte berühmte blinbc ©au"
auë ©djttlerc) Staubet", roetdfje ;,eine (Siebet gefunben". grbl. ©ruf?. Pf. i. B.
Saä Sutnftftüd, eine ©ängerin ju rejenfirett, otjne babei ifjren 3iamen ju nennen,
tjnt fiirjlid) ein 'llasfer Sonjert=9cad)ridjter ju ©tanbe gebracht. ©3 ift freilief) audj

möglidj, bafj bit Tarne Jlnibidutm" (man beute eine junge Same unb ttju bidj

um"!) in bortigen Greifen 3tnftofj erregt fjätte, befjtjatb na frétât, alter
SJarbe! Karl der Kühne i. B. SBie verlautet, foll ©ruft ftellerä 6nfaren=
träum" biefen SBtntet in ^üvich jur 3(ujfittjrung fommen, tuäljrenb ba6 urfprünglicfj
für jjürtäj in "Jluoficht genommene Dtt'fdje Srama nädjften Sommer auf einer

grojjen ^eftfpielbütjne in Sujern eine 9teit)e uon 3tuffüfjrungett erleben foU.

B. R. 3jièmard!3 jüngft erfolgter 3ttisfprud): §übfcbe Siacfer bie Botinnen, aber

bodj meljr 3tader als hübfcb" roirb ein ©efdjnatter entfeffeft rjabett, als ob baä

Kapitol nodjmalä gerettet berbèn follte. P. S. Saê atte ©prüdjroort »on ben

»teten Äödjen, bte bett S3ret uerfaljen, tjnt für X'immat=31tfien feine ©ültigfeit.
Ôier genügt nadj ben legten Sheaternorgängen fchon ein .Sodj. Sludj barin finb
roir atfo anbern Stäbten über. Kakadu. Unfer Sdjnabafiüpferl über ba<> Sctjtd«

fal ber SJabrutt'fdien 9J!abonna in 33erltn tjat fidj injroifdjen beroafjrfjeitet. Saä
©emälbe fei einfach eine Sîopie unb jtuar nicht einmnt eine uon ben beffern. Ser
Sdjufj ift alfo fefjl gegangen, aber gflöpft fjett'ô" eineroäg" Origenes. ©e=

tegentlidj. Tz. i. J. Sas" fdjabet gar ntdjtê, roenn mann etroa§ in bie ïfjeater*
mifere hineinleuchtet. 3Ber'â energifdj unb tüdjtig beforgt, alfo baft bem 9lgenten=

tljitm gänjlidj fjettugejünbet roirb, ttjut ein gttteê iBerf. Verschiedenen. JlttO-
nntnes roirb nidjt berûdtfidjtigt.

Reithosen, solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b)

Seidengeschäft F. Spinner &, Cie., vormals Jakob Zürrer, Zürich.
Versandtgeschäft Unverfälschter schwarzer und farbiger Seidenstoffe.

Bn Gros. Muster franco. Detail. 146/26

Die berühmten Bicyclettes G-ladiator sind bei J. Beguin,
112 MiJitärstrasse, Zürich III, zu haben. 83-26

Illustriertes Preisbuch über

Spiel waaren
versendet gratis und franko auf Verlangen

Franz Carl Weber Zürich
62 Bahnhofstrasse 62. Firma genau zu beachten.

Consoni & Cie.
Internationales Beleuchtungs -Agentur - Bureau

Börsengebäude Spezialitäten Börsenstr. 21, Entresol

Telegr. Adresse: Weltlicht"
Generalagentur und Alleinverkauf der ganzen Schweiz, Engros-Versandt ab Zürich

Gas - Olvihliclrtliörper (Martini & Cie.)
beste Glühkörper und hellstes Licht, 126 Kerzen Lichtstärke.

^A.cetyleri-HeleiJ.olitiing' (Patent Schulke)

Petroleum-Glanzlicht-Lampe '

(Patent Schulke), ohne Docht und Cy linder, 140 Normalkerzen Lichtstärke,
; schönstes und billigstes Licht der Welt.

Höchste Auszeichnungen Paris, London, Brüssel und Berlin.

Nähmaschinenlampen, Elektr. Gasfernzünder
patentirt in allen Staaten,

für Strassenbeleuchtung, Salons, Laden, Schaufenster etc.

Billigste Bezugsquelle aller Beleuchtungartikel etc.
172/9 Man verlange Prospekte.

Hochachtungsvoll OoXlSOIli ÄC Cie.

Wer
gut und billig einkaufen will, besuche die prachtvollen

agazinevon Baur
Zürich I, Tonhallestrasse 1 & 3, Parterre und I. Stock.

Reiche Auswahl in Holz- und Polstermöbeln, in Teppichen,
Vorhängen, Portieren u. s. w.

!60/14 Baur & Cie., Möbelfabrik, Zürich.

Von ur serer schönen polychromen Ansicht des im Bau begriffenen

§ Neuen Bundeshauses ©
0 ixi Bern ©
fiS haben wir eine zweite Auflage veranstaltet und kann das prächtige und /Jt
j£ grosse Blatt, welches si h hauptsächlich als Zimmerschmuck eignet,

x in Rolle verpackt franco à nur 1 Fr. 20 Cts. per Exemplar Sc
durch uns bezogen werden.

0
00

durch uns bezogen werden.
Bestens empfiehlt sich

Zürich, Rämistrasse 31. ijk
Verlag des Nebelspalter".

000

AnelckAmerican X

Î

I

X Zttricli. unterm Hôtel National Zairloh.
Englische Marchands - Tailleurs.

Ladies Tailors 15°/x

(L^£-^_ Englische Waaren aller Art.

Nützliche Geschenks- und Bibliothei

Meyers
Hand -Lexikon des allgem. Wissens.
In einem Band. Fünfte, neubearbeitete Auflage. In Halbleder gebunden 10 Mark.

Meyers

Kleiner Hand-Atlas.
Mit 100 Kartenblättern und 9 Teitbeilagen. In Halbleder gebunden 10 Mark.

Brehms Tierleben.
Kleine Ausgabe für Volk und Schule. Zyeite, von R. Schmidtlein neubearbeitete
Auflage. Mit 1200 Abbildungen im Text, 1 Karte und 3 Farbendrucktafeln. 3 Bande

in Halbleder gebunden zu je 10 Mark.

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig.

Briefkasten der Redaktion.
2. i. L. Die von ,V A, P r e u si

herausgegebene illustrirte Chronik der Stadt
Zürich" ist in der That ein Prachtalbuin
allerersten Ranges. Die überaus reichen
und durchweg trefflich gelungenen Illustrationen

bis in die neueste ^eit hinein zu

durchgehen, bietet schon an sich einen wahren

Genuß und gibt uns überdies ein
geradezu bewundernsiverthes Bild der allmäli-
aen Cntwietlung der Stadt, während uns
dann der tüchtig«-, reich mit Gedichten unserer

besten Poeten dnrchstreute Text mit allen
weitern Crlänterungen nachHilst. Sehr ver-
dankenswerth ist auch die Beigabe der Porträts
nuserer hervorrageudsten Dichter und Künstler

und der Blick in ihre Werkstätte u. s w,
u. s. w., kurz, es ist ein Buch, das nicht nur
dem Perleger, sondern auch der Stadt Zürich

zur Ehre gereicht, und darf als ein Geschenk

von bleibendem Werthe bezeichnet werden.

Wie werden sich z. B. die Zürcher im Auslande über das herrlich ausgestattete Buch

freuen. Der Preis von 30 Fr. scheint allerdings hoch, aber gegenüber dem Gebotenen

darf er geradezu als niedrig bezeichnet werden. Sie können das Prachtwerk,
wie Sie wünschen, durch unsere Expedition beziehen! es ist bereits an Ihre Adresse

abgegangen. krntUsnsr. Die Pietät gehört auch zu den demokratischen Tugenden.

Würde sie hier nicht gefordert, so würden Sie uns energisch aus der bewußten

Seite finden. I,neiisr. Ändern Polizeien sind auch schon Schelme durchgebrannt,

ohne daß die Weltgeschichte, in deren Dienst der Düfteler steht, davon Notiz nahm,

Gruß. R. j. 5.' Das müßte nun ein neues Gjätzli werden ; es sind ja nur noch

zwei, die wend mnähovvä! ^. Das Lied an den Schwan von Pesaro war
für uns nicht geeignet. Dank. j. 2. Es gibt auch wunderbare Hansdcsiher

in Groß-Zürich. Wir wissen einen, der hat einen Abtrittstundenplan ange-'

schlagen, und verlangt allen Ernstes, die Miether sollen sich strenge nach demselben

richten. ^. i. à. Man sollte diesen edeln Herrn einfach wegweisen, weil

man einen Chemiker und nicht einen Ränke -Sch mid gesucht habe. Mrolsr.
Die Alkoholfreien hatten in St. Gallen o Ironie des Schicksals eine Weinkarte,

aus deren Rückseite der flotte Strub-Champagner sich schäumend empfiehlt.

2. i. S. Wir wollen sehen. Bis jetzt war noch nichts zu lesen. ^ÄSsolno und

S. S. i. S. Vide Chueri und Nägel". S. «., stnà. vnil. i. 2. Den Herren

von draußen", die unsern Schweizerkindern so gerne Unfähigkeit in der Beherrsch¬

ung der deutschen Sprache vorwerfen, wollen ivir beute eine Stylblüte einer
eingewanderten elfjährigen Württembergerin widmen; sie lautet: Am Sonntag am

Sonntag wieubeln wir da da kommt man zur Schule von fern und von nah ihr
Kiiaben nnd Mätcl'en willgomen im Herrn Elter und Lehrer wir sehen eich gern
wir begrüsen wir begrüsen euch all." K. Tie kürzlich in dem Berk Tagbl."
nachgedruckten Schreck- nnd Wetterhornverse (Was thu' ich in den Alpen, die hab'

ich ja zu Haue," » sind anch uns nicht so unbekannt. Sie haben vor Iahren schon

wie jent die Runde durcb sämmtliche Blättchen gemacht. Das Berl. Tagbl." wollen
ivir dcßwcgen nicht abhalten, sich einzubilden, es sei die berühmte blinde Sau"
ane. Schillere. Räuber", welche eine Eichel gefunden". Frdl. Gruß. ?k. I. L.
Das Kunststück, eine Sängerin zu rezensiren, ohne dabei ihren Namen zu nennen,
hat kürzlich ein Basker Konzert-Nachrichter zu Stande gebracht. Es ist freilich auch

möglich, daß der Name ?l>udichum" (man denke eine junge Dame iind thu dich

um"!) in dortige» Kreisen Anstoß erregt hätte, deßhalb na Prost, alter
Barde! Lsrl Sor Snnne j. S. Wie verlautet, soll Ernst Hellers Cäsaren-
tranm" diesen Winter in Zürich zur Ausführung kommen, während das ursprünglich
für Zürich in Aussicht genommene Oti'sche Drama nächsten Sommer ans einer

großen Festspielbühne in Luzern eine Reihe von Aufführungen erleben soll.

L. k. Bismarcks jüngst erfolgter Ausspruch: Hübsche Racker die Polinnen, aber

doch mehr Racker als hübsch" wird ein Geschnatter entfesselt haben, als ob das

Kapital nochmals gerettet werden sollte. 8. Das alte Sprüchwort von den

vielen Köchen, die den Brei versalzen, hat für ^immat-Athen keine Gültigkeit.
Hier genügt nach den letzten Theatervorgängen schon ein Koch. Auch darin sind

wir also andern Städten über. Táaân. Unser Schnadnhüpferl über das Schicksal

der Badrutt'schen Madonna in Berlin hat sich inzwischen bewahrheitet. Das
Gemälde sei einfach eine Kopie nnd zwar »icht einmal eine von den bessern. Der
Schuß ist also fehl gegangen, aber gklöpft hett's einerväg"! vrigsnos.
Gelegentlich. i. ^l. Das schadet gar nichts, wenn mann etwas in die Theatermisere

hineinleuchtet. Wer's energisch und tüchtig besorgt, also daß dem Agenten-

thum gänzlich heimgezündet wird, thut ein gutes Werk. Vsrsonisäsnon.
Anonymes wird «icht beriickstchtigt.

^ Svir»«A, k.karckanä-'kailleur, ?oststrssse 8, 1. Tta-ze, ^Lirivt». (4b)

Ssiâkngksenìitt ^piiln-si» à t)ie vormsls ^aliob 2nrrsr, Gürtel».
Versànàti?esvN!ìkt Unvorkälsobter seavarasr unä tsrbixsr tjsiäonstokko.

Ln lZios. Nn8ter krsneo. vkts.il. I-tS/26

Die berühmten öic/clettes S1s.âis.t:or sinä dei 1. övguin,
112 iVlilitärstrasse, ^üricii III, uàbeu. 83-26

Illustriertes l?reisbuck über

vsrsenäet gratis uuä krsnko auf Verlangen

5,-an- ear! Wài- ^.7^ ?ürie»i
62 SsllllnokstrsLLv K2. kirms gonsn 211 osaentsn.

Oonsonî L Oie.
Internationales LslertentnnAS-^Akntur -Liirss-u

köi-gengkbäuljk Kpeàlitîit-sii Msevotr, 2t, Làso!
^elexr. ääresse: ^V«ltli«5l»t

Leneralazzentur unä Alleinverkauk äer Zam-en 8ckv,ei?, km-zros-VerlSnät ab Surick

» <^1,à1î<?I»îì<<>r Martini A Lie.)
beste Olükkörper unä bellstes läcbt, 126 Kerken 1>!cbtstà'rke.

< < ì V 1 < ^ i I^ « 1 -t l l< I» t » 1 1 ^» (tarent. Zcnulìce)

(Estent Lckulke), obne Dockt unä Lvknäer, I4V t>Iormalker!:en kicklstärke,
scbonstes unä killi-zstes bäcbt äer ^Velt.

klöckste ^us--eicrinnnxen l?sris, I^onâon, Krüssel nnâ Lerliri.

NâklliÂsàiQGQlÂiQpSrl, ^iS^r. LrÂstsi'rl^iirlâsi'
paìentirt in allen Staaten,

kllr Ltrassenbeleucbtuntz, valons, I^aäen, Lckaukenster etc.

Atilii-xste It-s«U>KiHql»eII« »liier I?eI-?««I»t«UA»rtiilie1 «te.
172/9 ^t«»d ^,-»-?^-s/cêe.

kkockacktun-ZsvolI <H<>I»î^<»,tî à <^ !<

«Fut unà billiiz einkaufen will, besucbs äie pracbtvollen

Mrîed I, loullàllestrâaok 1 â 3, kürterre mut 1. 8tà.
keicbe ^.usv/abl in ^/vîs- ^-»î«t«-> »»vb«à, in Z's^/lte-Ksn,

?^«>»'ik«NL'-sN) ^o» tiè» s»» u. s. v.
I60/I4 Saur Lr vis., Uödelkabrik, 2iìrià

T i l II I i« I I! T
A> Kaken vir eine -:v.'eits ^ulla^e veranstaltet uuä kann äas präckti-ze unä

Arosse LIatt, n-elcbes s! b baiiptsäcblicb als ?!mmersckmucl< eizznet, >^
V in kolls verpäDiit kr-iileo à mir 1 kr. 2V cts. p«r Lxmplsr ^
^---^ äurcb uns be-60?en vSräen. V-^

G
T

äurcb uns be-eo-zen v.-Sräeu.
Kestens empbekll sick

Surick, lìâmistrasss 31.

Vsi'Is-x âss z^sdslszialtsr".

:

:

î ^<i^i<zli. unterm Hotel Mtional ^ttríà.
LuZliseìie Maràanâs - Tailleurs.

Xàlieiis K6«cdenli8- unà IZililiotiivl

IV>6>6l'8

I-lAncI Lexikon à allgsm. ì»V>88sn8.

ki!6>61'8

Klsinöi- »ancI-ütlA8.
»Iii Ivo ^-.rtendlàttorn unâ 9 lextdeilsxsri. I» Usldlsäi-r xsdullâon 10 îk-trlî.

Ki-skm8 liki-Isbsn.

^^: VlZlllt? à HiblioAriTvllàuen Instituts in I^izip^i!?.



3&«s tft 3?cr«Ä0ti«?

f crojolin ift ein großartig
rotrffames ^lecFpuQmittel, roie es
bie IDett bisher nocb, nidjt fannte.
îîid)t nur H)etn>, Kaffee=, £)ar3-
n. ©elfarben=vf tecfen, fonbern felbft
^tecfen con fDagenfett nerfcb,in=
ben mit nerbliiffenber ScfinelligFeit,
aud? bei ben fjeifetften Stoffen.

preis 4,5 unb 80 dts.
3n alten §atanUtlt-, "gaxßmt-

tit-, 3>rogtt<mt)<m&tungen u. Apo-
tfjcften fäuffid?. 105-40

<2n gros bei A. SHuffaer, 2Ipo>
ttiefer, ^afel

Zu beziehen durch Jede Buchhandlung
ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schrift des Med. -Rath
Dr. Müller über das

r¦iéolÂ q/¥uvwi~ und

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52

Eduard Bendt. Braunschweig.

Preisgekrönt 18-52

P. F. W. Barelle's
Universal

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

P. F. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse aao.

Mitglied med. Gesellsch, von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Baumann

bei der SihlbrUcke,
Apotheke zur Post am Kreuzplatz

Neumünster.

Pciriscr
GUMMI-ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 128/20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Intereas. Scheras-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Fr. 3.
Balsam-Tropfen à » 3.
Universal-Carmellen à » 2.

Cassa voraus.
Versandthaus Sanitas", Amsterdam.

Prima Qualität
Jdrifer §uiiMi-$rfM

Preisliste versende franko verschlossen
in Couvert ohne Firma.

J. Rimensberger,
174/12 Morgartenstr. 26, Zürich III.

Dr. A. E. Sager
Spezialarzt GLARUS Kirchwegstr.738

für 99-27
Haut- und Geschlechtskrankhelten

innere Behandlung chirurgischer Krankheiten

auch brieflich unter strengster Dis¬
kretion mit bestem Erfolg,

Sprechstunde täglich, auch Sonntags.
Diskretion zugesichert.

teenfabrik der Schweiz! Weltert & Cie
Sursec.

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.

Filialen in: 24-26
Basel, Bern, Lausanne, Luzern.

Nizza
1884

MEDAILLEN
Weinfelden Luzern -

1873 1881

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Goldene Medaille Genf 1896

Möbelfabrik
Altstetten-Zürich

Verkaufsmagazine :

Zürich, Löwenplatz 39 und 41.

Tägliche Ausstellung
bekannt solider Möbel.

Reellste und billigste Bezugsquelle
für ganze Aussteuern

und einzelner Zimmer in allen Stilarten.
Zu gefl. Besichtigung ladet höfl. ein

H. Lips.
Ehren-Diplom der Kant. Ausstellung 1894. 137/25

PANOPTIKUM
Vollständig neu umgebauter Irrgarten von Zürich im Metropol am See

Neue Illusionen und Tries. 59
Grosser Palmengarteo. mit orientalischem Buffet.

Im ersten Stock Volksversammlung.
Geöffnet von früh 8 Uhr bis Abends 8 Uhr.

Entrée Fr. 1. Donnerstag» 60 Cts.
Direktion G. d'OuvenOU.

Gummiwaaren- & Sanitätsbazar A. Reimer
Untere Rebeasse BASEL Nächst Klarakirche

empfiehlt: Artikel zur Krankenpflege, c'dr» Gummiwaaren, Gummischläuche,
Gummispielwaaren, Verbandstoffe,^ Verbandwatten etc.

Preisliste auf Verlangen. 153-x

Ttrater- und Masken -Kostüm -Verleih -Institut
I. Ranges m/*

Gebrüder Jäger, St. Gallen
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in Kostümen für Theater- Aufführungen,

historische Umzüge, Turner-Reigen, lebende Bilder etc.
bei billigster Berechnung zur gefl. Benützung.

Illustrirte Kataloge gratis und franko.

E. Müller-Kirchhofer
Villa Sophia", Seefeldstrasse, Zürich.

leistungsfähigste und modernste Einrichtungen.

25jährige Thäligkeit und reiche Erfahrungen
in den ersten Ateliers von Europa und namentlich Amerika und Canada. 179/10

Photographie

^räftigungsßur Oct cfiungintetbeit.
§err Dberftabäarjt Dr. jjhtff in "3iiöf)ntiflt'U fdjreibt : Srofc ber furjen

3eit, luftfjrenb ber id) Dr ftommet'ä hämatogen in feiner SBtrfung beobachtet,
fja&e id) fo auffällige ûeit^tefuttate roobrgenommen, bat; td) §1)* Präparat
nntet nlhm fonifdjèn tu bi« erfte lUit)e ftelle. 3d) fanb befonbers eftatante
(infolge bei einem infolge djronifdjen SkondjialfiitarrfjsS mit fcf/timmften @r=
fdieimtngen ganj tjerabgefommenen 58jäf)rigen SDtanne, ber je$t nad) 4 2ßod)en
faft nicfjt mefjr Ruftet unb roieber frtfdje ®efid)tsfarbe hefant."

§err ©anitatSratf) I)r.3liroIai in jörett&ett : Sdj fann gfjnen nur roieber=
boten, 'bafj Dr. Çommel'â §atnatogen fpejieff &ei J:nngenfd)twnöfHdjtigett uon
ausgeteidjnetem unb H6errafd)eniem gtfolge roar. ^cb roerbe e> gerne em=
»feilten, ba bie ömufefjtung auä notler Ueberjeugung ftammt."

wn Dr. fgenoff in /«ftirjehn o. faunns : SSon Dr. $ömmef$
matogen fann id; nur ®uteS berieten. 21et beginnenbet -Suttgentn&erRttfofe,
roo ber 2tp»etit uöllig barnieberlag unb ich, )d)on oiele ©tomadjifa erfolglos
gebraust hatte, fjob' ftd) ber Appetit uub bas Mgemctnoefiuben feijr."
fjjrofpefte mit t)unberten tum itr^tßdjen ©utctdjten auf gef. Verlangen gratis
uttb fraufto. ©epotâ in alten älpottiefen. 14=4

tlkotriij & gl*., cbeiiiifd^uljarmaceut, Saborat., JJimd) III.

i

Frauen-
und Geschlechtskrankheiten,
Blutarmut^ Gebärmutterleiden, Perioden-
Störung und mit diesen verbundene
Leiden werden schnell und billigst, auch
brieflich unter strengster Diskretion
nach ganz eigener Methode und Ohne
Bemfsstöruug geheilt durch den Spezi

al-Frauen-Arzt 164/26
Dr. A. Hösli, G-larus.

Champagne SM
Carte nolre doux". 80-26
Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne sultte dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally made for England.

Blankenborn & Co.,
B âle.

vormals Cosulich-Sitterding

Kassenfabrik
H ottlngerstrasse 28, Zürich.

Geld- u. Bücherschränke, Kassetten,
17 Geldkörbe etc. (0 F36 32

Weltausstellung Paris 1880.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

22-52

Neu: Kein Gummi Neu:
Die Pessarien nach Prof. Dr. Klein-

waechter sind das bequemste, billigste
und zuverlässigste Schutzmittel der Neuzeit.

1 Carton à 6 Stück Fr. 1. 60.
1 Carton à 12 Stück Fr. 3. Allein
ächt zu beziehen bei Gustav Steiger,
Zähringerstrasse. Bern. 181

Was ist Jeraxslin?
Feraxolin ist ein großartig

wirksames Fleckputzmittel, wie es
die Welt bisher noch nicht kannte.
Nicht nur Wein-, Kaffee-, Harz-
u. Gelfarben-Flecken, sondern selbst
Flecken von Wagenfett verschwinden

mit verblüffender Schnelligkeit,
auch bei den heikelsten Stoffen.

preis -55 und go Lts.
Zn allen Galanterie-, ^arsüme-

rie-, Drognenhandluugen u.
Apotheken käuflich. >,0->-».()

Ln gros bei A. VuttNer,
Apotheker. Daser.

Xu dvsiöttsn ânrod je-âs linennilllâ-
tNllg ist äie preisgekrönte in 28. àt-
läge ersckienene Sckiikt äes àleà.-Iìatk

Or. àlllller über äas

?reie Xusenàung unter Louvert kllr
K'r. t. 25 in KZriekmarken. 34-52

Lànsrà Lsnàt, Lràunseu>vsis.

i^röisjzskröut 18-52

V. Sarslls's
vulverokll

iVIagen-^uIve»'
beseitigt sokort aile SckmerTen unä Le-
sckvveràen- /-iuzxunkt unontgoltllen

kroben gratis gegen l'orto,
vorn Klaupt-Dêpot

Lerlin L. W., I-'rieàrickstrssse 2»o.

In 8cksektvln à ?r. 2. unä fr. 3. 20.
Dépôts:

Wiieu : ^vottiöiiö vou I.,. Launu-rnu
bei àer Sikìbrllcke,

^.potusks 2U!' ?ost !UU XrkU^vlàt?
d-leumitnster.

ls. Voi-?ug lìualitàt
à 3 4 unà 5 i?r. per Outzenà versenäe
lrsnllo gegen d^acbnabme 128/20

^ì.uZk. às kennen,
2ürivti.

mit bockst konnsckem Inkalt.
Sultans b-lektar à kr. 3.
Lalsam-I'roplen à » 3.
Dräversal-L-armellen à » 2.

Lassa voraus.
Vvrsnnâtnsns Lanitas", âmstorâam.

pariser Humi-Mes.
Preisliste versenäe kranko verscklossen

in (.ouvert okne K'irma.

^r. Rillisusksr-ssr,
174/12 rVIorgartenstr. 26, Xllrick III.

Spe-äalar-t lZl.»NU8 Kirckvsgstr.738
kllr 99-27

«sut» unä kezcnleontzxrsnkboitsn
innere Lekanàluug ckirurgiscker Krank-
Kelten auck brietkck unter strengster Ois-

kretion mit bestem Lrkolg,
Svrolînstllllàs tiiglion, -znvli Sonàgs.

Diskretion nugesickert.

tizenszliklk lllik .Zàeiî! keltert ^ v'«

»sukMIials lüi-iek III
Lcke IZaäenerstrasse - lkangstrasse.

k-'ilis.Ieii in: 24-26
Zassl, Lern, I>arlsauvs, IlU2srn.

1884

NI?D/-.II.K.I5 5l
V?sinkslà IlU-srn -

1873 1881

llipIlM unll lkkenmlàz lükleli lltiz,
Solàsns ^êàâillê Ssrik 12SS

VôâààllikKiixiiiL :

ks-ZUste nnâ billigste Ls^ngsonslls
kür gsn-ze Aussteuern

unà einzelner ^irnrner in sllsn Ltilarten.
Xu geâ. Lesicktigung laäet köll. ein

137/25

Vollstânàig neu umgebauter IrrAlàrtOI» von Surick im tVletropol am Lee
kleue Illusionen unà l'rics. 59

Sr-osssr ?L,1rrisnxart:sii mit orieàlisotiem Luffet.
Im orstsn Stovll VoHlsverssmmInng.

Ssötkn-st- von kr-üQ 8 I7d.r dis ^.vsnàs 3 Ilnr.

Direktion k. ä'VNVSllNll.

Kumliàaanen- L 83nilät8d3ian ^. keimen
Unters Rsks^ssv x-"»'ll!.!l. ><Iî»'!,K>>'''>»-

empkekk Artikel nui Krankcopllege, c^ir. Lummivvaaren, Lummiscbläucke,
Lummispieln-aaren, Verbanàstorìe,^ Verkanàvatten etc.

Preisliste nus Verl»ngen. 153-x

I. R.g.QKSS 177/x

Kàûà lägen, 8t. Lallen
empksklen ikr reickkakiges I-ager in Kostümen kllr 'kkeater-àissûkrungen,

kistoriscke Ilmüllge, 1"urner-Iieigen, lekenàe Lilàer etc.
bei billigster IZxrecknung ^ur getl. LenUt^ung.

Illusìrii't-s Xatàxs gratis ruiâ Lranko.

t. Mjlen-Kinct,!,ofkn
Villa 8opdis", Skskelâstrasse, ?nrivn.

teizl^gslàiiizîle >uii> »i»i>er>i8le ki»ri?t>I»»gê>i.

25jäkrlge l'kätigkeit unà reicke IZrkakrungen
in àen ersten Ateliers von Luropa unà uameinllcb Amerika unà Lanaàa. 179/10

Kräftigttngskur bei Lungenteiden.
Herr Oberstabsarzt Dr. Muss in Wöhringen schreibt : Trotz der kurzen

Zeit, ivähreud der ich Dr Hominel'â Hämatogen in seiner Wirkung beobachtet,
habe ich so auffällige Heil-Resultate wahrgenommen, daß ich Ihr Präparat
unter allen tonischen in di« erste Reihe stelle. Ich fand besonders eklatante
Lriolge bei einem infolge chronischen Bronchialkatarrhs mit schlimmsten
Erscheinungen ganz herabgekommeuen 58jährigen Manne, der jetzt nach 4 Wochen
sast nicht mehr hustet und wieder frische Gesichtsfarbe bekam."

Herr Sanitätsrath !>,-. Nicolai in Greußen: Ich kann Ihnen nur wiederholen,

daß t)r. .Hommel's Hämatogen speziell bei Lungeuschwindsuchtigen von
ausgezeichnetem und überraschendem Srsolge war. Ich werde es gerne
empfehlen, da die Empfehlung aus voller Ueberzeugung stammt."

Herr vr. Sgenols in Kelkheim a. Taunus: Bon vr Hommel's
Hämatogen kann ich nur Gutes berichten. Dei beginnender Lungentuberkulose,
wo der Appetit völlig darniederlag uud ich schon viele Stomachika erfolglos
gebraucht hatte, hob sich der Appetit und das Allgemeinbefinden sehr."
Prospekte mit huuderten vo» ärztlichen Gutächten auf gef. Verlangen gratis
und franko. Depots in allen Apotheken. 14-4

Kicolaii k Lie., cheniisch-pharmaceut. Laborat., Zürich III.

I

brausn-
nnâ kvsvnlvvntslcranknsitoii, vint-
srmlltà, clodiirmnttsrlsiâsn, porioâsn-
Störung uuà mit àiesen verbunàene
keiàen v/eràen scbnell unà billigst, auek
brietkck unter Str-ZNgStsr vlsllrotjoll
nack gsv2 eigener AstnoâS unà vttllS
Le-rntSLtörNUg gekeilt àurck àen 8pe-
2>al-t?rauen-^r2t 164/26

vr. H.. Sôsli, >Sis>rus.

v»rt« noir» <Ioux". 80-26
Zportîmsn oeirä »»o"»
lîrsnil vrêmsnt öoux «t »«v".

vlismpsgn» ,»>»,« >Ir>".
8p»rl<»n- 8«>î, cxtr» ör,".
>:zpee>»»> msä« tor ^nglsnil.

Llààorn 5i Lo..
» âiv.

vorln»l8 -L!o8nIioà-8ittvràinK

Kassenfàik
ttottlngerstrsîîe 28, 2!Lrt«ti.

Liolà- n. LSoborsobrânils, üosgottoo,
17 Seläkörbs à lV î'SS SS

«oltsuz-ztollung ?»riî 1880.

Lolltkllk Neaaille
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M. Xein kummi M:
Die k'essarien nack ?rok. Dr. Klein-

vaeckter sinà àas bequemste, billigste
unà zuverlässigste Lckutümittel àsr I^leu-
?eit. 1 Larton à 6 Stuck ?r. 1. 60.
1 Larton à 12 Stück k'r. 3. Allein
äckt nu benieken bei knstsv LtoIgsr,
Xäkringerstrasse. Lern. 181
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